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EINREICHUNGEN: 

Die schönsten Zeiten, die ich jemals gehabt habe             

Es waren echt schöne Zeiten mit meinem Vater die erlebt habe, bist August 2005 er hatte einen Arbeit umfall, und ist erst in paar monate erst gestorben als meine Onkel und meine Tante heim geflogen ist da hat mein Vater ihnen alles gezeigt das er eh gewusst hat das er krank ist und das war nicht gut für in gewesen er wolte sich nicht aus ruhen weil es schon schade für mein Onkel und für meine Tante die uns auf besuch gekommen wären, ein paar Tage später war mein Vater schon sehr krank gewesen und konnte nicht machen weil sein Blut langsam hart geworten. Meine Mutter und ich habe in dan geholfen, und ich konnte in nicht helfen weil ich Arbeiten gehen muste leider meine Mutter hat zu in gesagt das er in Kranken haus kommt er wolte nicht weil er wolte lieber bei uns sterben dan ein paar Tage später ist er doch in Kranken haus gekommen, Mein Papa war aber nicht sehr glücklich gewesen und wolte imer wieder nach hause zu uns. Ich und meine Mutter haben in imer in Krankenhaus besucht bis er eines Tages mit der Rettung nach Oberösterreich gebracht wurde . Er wurde dort operrit dreimal, beim ist er dan gestorben in Oberösterreich in Kranken haus weil er wolte mich und mein Bruder noch sehen bevor er weg war weil ich konte nicht mein Bruder auch nicht,als mein Ältere Bruder angerufen hat meine Mutter und sie hat gefragt was los ist er hat dan gesagt das er mein Vater Tot ist ich und meine Mutter haben ein schok bekommen als wir das gehört haben.da habe ich keine kraft mehr 

  gehabt, ich konnte in nicht mehr sehen. Für mich war er wirklich ein guter Vater er war imer für mich da wen ich in brauche,dan habe ich meine Schwester angerufen und habe mit ihr über unser Vater gesprochen er hat zu mir gesagt wen er wieder gesund ist kommt er zurück zu uns, aber hat sein versprechen nicht gehalten sie hat zu mir gesagt das Er imer in meinen Herzen ist egal wo ich auch bin" im August ist er dan die Begräbnis vin mein Vater gekommen.Mein Vater wolte nur das beste für die Famiellie dan hat meine Mutter mit meine Geschwister geschimfpt das die nicht um mein Vater gekumert haben sonst wer nicht gestorben,ein paar monat später ist der erste weinachten gekommen ohne  mein Vater das war kein richtge Weinacht fest, 

dann im Februar bin ich in Wohnhaus gekommen meine Geschwistern haben mir dabei geholfen beim um ziehen, dan habe ich die Regina Genenkelehrt und sie wurde meine freundin ich habe mich sehr daruber gefreud. ich habe mal  die betreuer näher kennengelernt. Der andi wurde nacher mein zugbetreuer nacher dan haben wir einige Ausflüge gemacht,und ich habe viel mit der Regina gemacht gemeinsam wir sind nach wien gefahren zu Haus des Meeres und haben dort Meeres Tiere angeschaut danach sind wir essen gegangen und sind nach den essen gefahren, nach  hause in Wohn haus ein paar Woche später sind wir  Märchen park gefahren in  Neusiedlersee das war in Burgenland essen waren wir dan auch alle. Als es  schöne Wetter war bin ich immer mit der Regina imer in der Stadt gewessen und haben immer am Sontag bei Regina. Eltern und einmal waren wir auch Griechisch essen in Neudörfel,"dan in ein paar wochen später sind wir in sohpen city süd gefahren sohpen an sonsten am den schönen wetter sin wir nur in den Garten gelegen in die Sonne" manch mal habe ich imer mit der Regina compkuter gespielt am abent.Ein paar Tage später sind wir nach Badvöslau Griechisch essen gefahren,und am sontag bin ich mit der Regina imer zu seine Mutter gefahren zu besuch und in der Früh habe ich die Regina imer Früstuck gemacht und die 5 Tage war ich beigeschwistern weil meine cusine Erstkominon hat und haben bei der älteste Schwestern über nachten chine essen am Freitag hat meine Schwester mir Riegersburg gezeit und meine Freundin auch danach sind wir Schlosskornberg gefahren Eis essen gewessen als wir nach hause gekommen sind hat meine Schwester mich und meine Freundin zu meine Schwestern die in Graz wohnt und haben dort über nachten. am Samstag hat meine Schwester mir die Grazer Uhr Turm gezeigt danacht waren wie Eis essen gemeinsam.Und am sontag befor wir nach hause gefahren sind waren wir nochm beim Mc Donald essen und sind dan los gefahren zum den ältesten Schwester und haben was geholt und haben von den kinder verabschiedet. als wir zu hause wahren habe ich mit meine freundin gestritten und die hatt zu mir gesagt es ist aus mit uns beiden und ich war aber nicht sehr". Glücklich darüber gewessen und habe keinen Kraft mehr gehawbt und wolte bei ihr um noch eine chons aber leider nicht mer sie wolte nicht mer von ihr aus und am Montag bin ich dan bei der arbeit umgeflogen und konnte nicht mer richtig arbeiten zu hause habe ich dan ein herstich bekommen weil ich sie we gedan habe mit der Blumen und bist jetz fulle ich mich noch imer nicht gut schlecht. das waren die schöne Zeiten mit mein Vater und meiner Freundin ich werde mein Vater und die Regina nie vergessen was ich erlebt habe mit denen und das wars meine schöne zeiten die werden immer in meinen Herzen sein und ich bin schon fast am Ende und kann nicht mer lebe so weiter,

Die Jahre die man noch hat soll man  geniessen solang man noch lebt wenn man glaubt dass man sieht dann wird es auch passieren. Man kann noch die Natur erleben und die Erde sehen aber die Liebe kann man nicht sehen sondern spüren in den Herzen weil wenn man weiß wie die liebe ist dann kann es so schön sein wie eine blühende Rose. Wie die sonne am einem schön tag unter geht das ist am schönsten an einer sonne, die Luft ist herrlich vom Meer so gut und angenehm feucht und Meeres rauschen hört man die Natur ist dann schön wenn auf dem Berg Wasser fliesst und die Tiere stehen und Vögel bei einer schönen blühenden Wiese fliegen das ist das wahre leben was man hat wenn man glaubt  was man sieht dann hat man ein schwarzes herz. Dann fallen die Blätter von den Bäumen runter und der Tod ist ein sehr schrecklicher an blick für alle. Ich glaube fest an mein leben was ich vor mir noch habe bis Ende meines leben.                       

                                                                                                      Aus und Ende. 

